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Jahresbericht Saison 95/96 
 
Die erste Saison in der NL B war mit dem 2. Schlussrang sehr erfolgreich. Roman, 
Sylvain und Bruno waren wiederum reif für die höhere Liga, wie in den 
vorhergehenden Jahren. Bravo! 
 
Leider konnte sich die 2. Mannschaft in der 2. Liga nicht halten. Dafür wurde vom 
DREI , Hager, Hager, Aspäck , der 4. Liga Titel erstmals nach Ostermundigen 
geholt. 
 
Im Nachwuchsbereich traten Philipp Künzler und Guy Giuffredi in die Fussstapfen 
von Roman und Sylvain, die ab dieser Saison nun schon zu den Aktiven gehören. 
 
Es war spielerisch wieder viel los, und so kann ich wieder viel berichten. So aus den 
folgenden Bereichen: 
 
 Mannschafts-Meisterschaften 
  Nationalliga , Regionalliga: Herren , Damen , Senioren , Veteranen 
   Nachwuchs: Jugend , Junioren 
 Einzelmeisterschaften 
  Schweizerische Elite , Nachwuchs , Regionale 
 Ranglistenturniere 
  Elite , Nachwuchs Regional 
 MTTV-  +  STTV- Cup 
 Turnierbesuche Clubturniere 
 Trainings 
 
 
Mannschafts-Meisterschaft: 
 
2. Schlussrang der ersten Mannschaft in die Nationalliga B  !! 
 
Aufstieg vom DREI und 4. Liga-Meister 
 
Detaillierte Berichte werden von den jeweiligen Kaptains viel besser gemacht.  
 
 
Ostermundigen 1 Nationalliga B 
 
Bereits in der ersten Saison den 2. Platz zu erreichen ist sehr gut. Viele haben 
prophezeit, dass die NL B doch wesentlich stärker sei und unsere Jungs noch nicht 
soweit seien. Aber sie konnten sich wie immer in den vergangenen Meisterschaften 
dem jeweiligen Niveau anpassen. Waren sie denn früher unterfordert? Vielleicht 
hätten sie in einem anderen Verein jeweils früher höher spielen können. Ich bin aber 
überzeugt, dass der eigene Aufstieg von der 4. Liga bis in die NL B eine sehr 
wertvolle Erfahrung ist und diese Befriedigung ewig in der Erinnerung bleiben wird. 
 



 
 
Ostermundigen 2 2.Liga 
 
Leider der befürchtete Abstieg. Zu Beginn Resultate, die zur Hoffnung Anlass boten. 
Dann holte uns die Realität nach um nach ein. Zum Schluss kam noch einmal 
Hoffnung auf da Thun mit Verletzungspech kämpfte. Zum Mithelfen würde es gerade 
reichen, doch fehlt uns eindeutig ein B-Spieler, die entscheidenden Siege beisteuert. 
Zudem hätten wir einen valablen Ersatz für die 1. Mannschaft.  
 
 
Ostermundigen 3 4.Liga 
 
Der sofortige Wiederaufstieg wurde Tatsache. Als Krönung wurde auch noch der 4. 
Liga-Meistertitel erstmals nach Ostermundigen geholt. Vor x Jahren verpassten 
Roman, Sylvain und Marc den Titel ungeschlagen nach Spielverhältnis. Diesmal 
wurde der Titel im Finalspiel nach Satzverhältnis gewonnen und zwar mit Satz des 
verlorenen Doppels. Winner der Finalrunden war Marc Aspäck, der in diesem Jahr 
ungeschlagen blieb und selbst in den entscheidenden Spielen gewann er klar und 
nervenstark. 
 
 
 
Ostermundigen 4 4.Liga 
 
Dem Franz seiner Mannschaft hatte ich die Nummer 4 gegeben. Er war als 
Geheimfavorit gesetzt, doch ging leider bald der Schnauf aus. So war der vordere 
Mittelfeldplatz die Spielwiese. 
 
 
Ostermundigen 5 4.Liga 
 
Die Präsidenten Mannschaft war heuer die Nr. 5. Sie hatten eine sehr ausgeglichene 
Gruppe, so dass der Abstand gegen hinten, den zweitletzten, nie so richtig 
vergrössert werden konnte. Der glücklicherweise nicht so ernsthafte Ausfall von 
Werner Steiner wurde mit Philipp Künzler überbrückt. 
 
 
 
Ostermundigen 6 5.Liga 
 
Unsere älteren Semester unter Klaus Engel , mit dem ewigjungen Bruno Müller, 
belegen mit nur 2 Punkten Rückstand hinter dem Gruppensieger Heimberg den 
ausgezeichneten 2. Rang. Mit diesem Elan und Leistung können sie noch viele Jahre 
unserem Hobby frönen. 
 
 
Ostermundigen 7 5.Liga 
 
Unsere Nachwuchs Mannschaft in der Aktivklasse tastet sich langsam aber sicher 
dem Meisterschaft Niveau an. Nächstes Jahr wird sicher jeder Einzelne für sich 



bessere Resultate vermerken können. 
 
 
 
Ostermundigen Damen   2.Liga 
 
Die Damen behaupteten ihre Ligazugehörigkeit knapp aber verdient. Mit den 
routinierten Florence und Thesi konnten sich Pia und Kathrin langsam auf die 
Meisterschaft einspielen. Für wichtige Spiele konnten sie noch auf Karin Steffen 
zurückgreifen.  
 
 
 
Ostermundigen Senioren   2.Liga 
 
Der erste Platz war eine klare Sache für die starken Royal-Berner. Der zweiten Platz 
musste mit ERZ PTT Wabern geteilt werden. Schade dass es nur 6 Mannschaften 
waren. Wie immer kamen viele Spieler zum Einsatz. 
 
 
Ostermundigen Veteranen 
 
Wie letztes Jahr spielten die 3 Veteranen Mannschaften von Solothurn , Kehrsatz 
und Ostermundigen in einer Doppelrunde. Kurt als Jungveteran unterstützte Bruno 
Müller , Klaus Engel und Manfred Welte. Dass bei so wenig Spielen etwa ein Termin 
in Vergessenheit gerät ist wohl verständlich. Sie waren aber dann immer sehr schnell 
umgezogen. 
 
 
Ostermundigen Junioren 
 
Die Junioren sind fast mit dem 7 identisch. So spielten Raphael u. Dominik Eggli, 
Christoph Rutschi und Reto Studer. 
 
Ostermundigen Jugend 
 
Die frühere Schülerkategorie heisst nun Jugend, die mit Philipp Künzler, Guy 
Giuffredi und Raphael Probst bestritten wurde. 
 
 
Leider ist die Resultatinformation seit der Einführung des farbigen TT-Magazins nicht 
mehr gewährleistet. Dies nicht nur für den MTTV, sondern auch 
gesamtschweizerisch für die Nationalliga. Enttäuscht bin ich leider auch vom MTTV, 
der regional nicht einmal ein Schlussbulletin über die verschiedensten Liegen und 
Kategorien macht und allen Vereinen zukommen lässt. Notabene von der 
Pressestelle, die als einzige mit Geld entschädigt wird. 
 
 
 
 
 



 
Einzelmeisterschaften 
 
STTV , Schweizerische Elite  
 
Neu können nur noch die 64 besten Aktiven an der Elite Schweizermeisterschaft 
teilnehmen. Über die Regionalmeisterschaften und die schweiz. Ranglistenturniere 
können Rankingpunkte geholt werden , die zur Qualifikation führt. Damit sollen nicht 
nur die besten , sondern auch die aktiveren diese Spielmöglichkeit erhalten. 
 
Sylvain war und ist immer noch im KV Prüfungsstress und so verlor er bereits in der 
1. Runde. Roman schied in der 2. Runde gegen Thomas Blatter ZH Wollishofen aus. 
 
 
MTTV Meistertitel und gute Plätze 
 
An den MTTV Meisterschaft gab es wiederum sehr gute Resultate. Die Meistertitel 
wurden aber mit "fremden" Partnern errungen. So bei den Aktiven durch Sylvain mit 
Stephan Stricker von Münsingen. Den Zweiten Platz belegten dann aber schon die 2 
Ostermundiger Roman und Bruno. 
  
Eine schöne Überraschung schenkte uns Guy Giuffredi mit dem Doppeltitel bei den 
Benjaminen. Dies zusammen mit dem Stettler Dominik Eggenberger, der mit 
unseren Jungen am Montag zusätzlich trainiert.  
 
Aber auch allen anderen Teilnehmern herzliche Gratulationen, sei es nur, dass sie 
teilgenommen haben. Ich strebe für nächste Saison wieder an, dass wenigstens an 
den MTTV Meisterschaft so viele wie möglich teilnehmen. In der Gruppe ist so die 
spielfreie Zeit keine Wartezeit sondern Kommunikation. 
 
Im Einzel darf wiederum ein Erfolg von Roman erwähnt werden. Im ¼ Final bezwang 
er nach hartem Ringen seinen ersten "Profi-Trainer" Toni Lehmann. Dieser machte 
ihm mit seinen Schnittwechseln mehr Mühe als angenommen. In der nächsten 
Runde gewann er das Duell gegen Sylvain. Wie letztes Jahr im Final gegen Stefan 
Stricker. Auch diesmal kam seine Kondition im negativen Sinne zum tragen aber der 
2. Rang ist super ! 
 
Bei den Damen glänzte Florence Furer mit dem 5. Rang. Aber auch René war bei 
den Herren C 5. nachdem er Steiner- und Bananen-Ruedi bezwungen hatte. 
 
 



Ranglistenturniere: 
 
Die STTV RLT sind Qualifikationsturniere für die CH Meisterschaft und natürlich 
interessante Turniere, da jeder gegen jeden spielt. Es wird in 3 Stärkedivisionen 
gespielt mit Auf- und Abstieg. 
 
Karin Steffen gewann ihr erstes 2. Division-Turnier und konnte so dann in der ersten 
Division gegen die Besten antreten, wie z.B. Vera Bazzi. Bruno Zürcher machte es 
ihr vor, denn auch er gewann sein erstes 3.Div. Turnier, um sich dann in den 
nachfolgenden Turnieren jeweils in der 2. Div. zu halten. 
 
Roman schaffte den 2. Div. Sieg erst im letzten Turnier, so dass er bis jetzt noch nie 
in die höchste Kategorie kam. Immerhin liegt er seit Monaten im nationalen Ranking 
immer um den Platz 16. Sylvain erging es nicht besser und zum letzten Turnier 
konnte er nicht antreten. So kommt es , dass er hinter Roman klassiert ist. 
 
 
Die MTTV RLT wurden nur von den Furers besucht. Sie konnten sich beide für die 
nächsthöhere Kateg. qualifizieren, da sie jeweils ihre Gruppen gewannen. 
 
 
Beim Nachwuchs sind diese RLT noch viel wertvoller. Erst da, bei vielen Spielenden, 
kommt die Spielstärke richtig zum tragen, da kein Cup-ko-System eventuell den 
2.besten frühzeitig eliminiert. 
 
Nach zwei Durchgängen war die Quali fürs TOP TEN geschafft. Philipp Künzler bei 
der Jugend und Guy Giuffredi bei den Benjaminen durften die Farben von 
Ostermundigen mit Erfolg vertreten. 
 
 
 
MTTV  ,  STTV  Cup 
 
Mit dem MTTV-Cup haben wir irgendwie Mühe. Spielen wir so schlecht Doppel oder 
nehmen wir es einfach zu leger? Wahrscheinlich letzteres, denn es macht auch 
einmal Spass mit anderen in einer Mannschaft zu spielen und so konnte jedenfalls 
ich nie in einen verbissenen Kampf einsteigen. Die Erfolge waren für einmal 
bescheiden. 
 
Im STTV Cup dann aber der negative Punkt für mich in dieser Saison. Als NLB Club, 
in das für uns doch so liebe Welschland ausgelost, fanden sich fast keine 
ebenbürtige Spieler mehr. Ein Affront gegenüber unserem Gegner. Trotzdem 
konnten wir uns mit Espérance Genf zusammen verköstigen. 
 
 
 
 
 
 



Clubmeisterschaft: 
 
Erstmals Clubmeister wurde Roman Wyss. Dazu muss aber erwähnt werden, dass 
Sylvain und Bruno nicht teilgenommen haben. Dieses Jahr trugen wir die Nachwuchs 
Club Meisterschaft an einem separaten Wochenende aus, so dass die älteren 
Nachwuchsspieler auch bei den Erwachsenen spielen konnten. Wie üblich wurden 
Ranglisten und Diplome pro Kategorien vergeben. Siehe auch separaten Bericht 
über die Club Meisterschaft . 
 
Kategorie: Sieger: 
 
A-B Roman Wyss 
 
C Roland Wyss 
 
D Marc Aspäck 
 
Damen. Florence Furer 
 
Junioren Dominik Eggli 
 
Jugend Philipp Künzler 
 
Benjamine Guy Giuffredi 
 
 
 
Turniere: 
 
Wiederum wurden etwelche Turniere besucht. Keiner sollte so bescheiden sein, dass 
er seine Resultate nicht fürs Bulletin meldet. Von den Computerfreunden direkt im 
WWord erstellt, wird in Zukunft Marc Aspäck alles veröffentlichen. Aber auch 
Handgeschriebenes wird viel zu einem abwechslungsreichem Bulletin beitragen. 
Meine Beiträge nehmen sonst zu viel Platz ein, und überhaupt, in der Schule schrieb 
ich nie gerne Aufsätze, hier schreibe ich nur der Info zuliebe. Also bitte an die Feder. 
 
 
Weissensteinturnier in Solothurn: 1. Rang Florence Furer 
 
 
Internationales Riviera in Vevey: 5. Rang Herren A, Roman  
 3. Rang Herren B, Roman  
 
 
Weihnachtssturnier: 
 
Dann ist sicher noch das unterhaltsame Turnier vor Weihnachten zu erwähnen, das 
René Furer souverän organisiert hatte. 
 
 


